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Die Villa mit der marmornen Freitreppe

Udo Nebauer heißt der Mann Jm Kriege
war er Sanitäter Darum glaubte er im Frieden
den Arzt ſpielen zu können Einer alten Frau
hatte er mal eine Salbe für Augenſchmerzen ge

eben Die hat geholfen und ſeit der Zeit iſt die
amilie ihm dankbar
Als er nach Jahr und Tag aus ſeiner Heimat

Dülmen in alen nach Halle zurückkehrt emp
fängt ihn die Familie freundlich aber der Gaſtwird löäſtig Er bleibt länger als man wünſcht
richtet ſich in aller Seelenruhe häuslich ein nennt
ſich Dr med redet von einer Fabrik die er ſich in
Dülmen errichtet habe a ein Wäſche und
Manufakturwarengeſchäft habe er ſelbſtverſtänd
lich auch eine Villa und in Halle wo es ihm in
ſeiner Studienzeit ſo gut gefallen habe wolle er
u nun auch eine Villa an der Pauluskirche
auen

Ein paar Wochen zieht der Schwindel Dann
aber wird den alten Leuten die ewige Erzählung
von dem Villenprojekt mit der marmornen Frei
treppe doch zu arg Sie kommen hinter das
Märchen zumal ſie inzwiſchen für den Menſchen
Aufwendungen in Höhe von rund 260 Mark ge
habt haben Da find ſie natürlich ſehr unmutig
und rufen die Polizei

Die ſtellt feſt daß Herr Dr Nebauer nie ſtudiert
hat weder eine Villa noch eine Fabrik beſitzt ſon
dern vom Schwindel lebt und von dem Vertrieb
von Arzneimitteln Groß war der Umfang des
Geſchäfts nicht Das Gericht vor dem er ſich
Dienstag zu verantworten hatte ſchickte den
Schlaumeier auf vier Monate ins Ge
fängnis Außerdem muß er wegen uner
laubten Handels mit Arzneimitteln 80 Mark be
zahlen

200 Prozent Grunövermögensſteuer
100 Prozent umlagefähig

Nach Mitteilung des Magiſtrats iſt gemäß dem
Beſchluſſe der ſtädtiſchen Körperſchaften der
ſtädtiſche Zuſchlag zur ſtaatlichen Steuer vom
Grundvermögen für das Rechnungsjahr 1925
1 April 1925 bis 31 März 1926 auf 200 v H

feſtgeſetzt worden Nach dem Erlaß des Preu
ßiſchen Miniſters für Volkswohlfahrt vom 25 Juli
1924 ſind die Vermieter berechtigt den 100 v H
überſteigenden Betrag auf die Mieter umzulegen
Jm übrigen verbleibt es hinſichtlich der Berech
nung der geſetzlichen Miete für Mai 1925 bei den
für den Monat April 1925 getroffenen Anord
nungen

Weitere Bekanntmachungen der geſetzlichen
Miete durch den Magiſtrat finden nicht mehr
ſtatt da die geſetzliche Miete in Preußen durch
allgemeinverbindliche Miniſterialerlaſſe geregelt
wird

Von der Univerſität Halle
Zur Wiederbeſetzung des durch Geh Rat

Stampes Emeritierung an der Univerſität
Greifswald erledigten Lehrſtuhls iſt ein Ruf
an den ordentlichen Profeſſor für Zivilprozeß
recht Konkursrecht und bürgerliches Recht
De jur Wolfgang Hein an der Univerſität
Halle ergangen Profeſſor Hein gebürtig aus
Schmiegel Poſen ſtudierte in Leipzig Genf
und Halle beſonders bei Stammler und Stein
war ſeit 1904 im Juſtizdienſt tätig wurde
1909 Gerichtsaſſeſſor und habilitierte ſich 1910
in Halle für Zivilprozeßrecht und bürgerliches
Recht 1916 erhielt Hein den Titel Profeſſor
ſpäter die Ernennung zum Extraordinarius in
Halle als Nachfolger Pagenſtechers und 1921
zum Ordinarius ebenda Heins Spezialgebiete
ſind wangsvollſtreckungsrecht öffentliches
Wohnrecht

Profeſſor Hein iſt weiten Kreiſen beſonders
als Vorſitzender des Mietseinigungsamts be
kannt geworden
Großes ſtenographiſches Wettſchreiben

Die Schule Stolze Schrey hält am Sonntag
dem 3 Mai in allen Teilen Deutſchlands Oeſter
reichs und der Schweiz ein Wettſchreiben ab Es
beginnt mit 120 Silben und ſteigt bis 420 Silben
Vorausſichtlich werden ſich an dem Wettſchreiben
über 10 000 Stenographen beteiligen für
die beſten Arbeiten gelangen 1000 Preiſe zur Ver
r Zu der Teilnahme jeder Stenograph

e ar Shrey auch Nichtvereinsmitglieder
gt

Das Wettſchreiben r den Nachweis über die
Leiſtun sfähigkeit und Verwendung der Kurzſchrift
StolzeSchrey in Handel und Jnduſtrie erbringeninsbeſondere aber der Oeffentlichkeit und den Re

ierungen vor Augen führen welchen Verluſt am
olksvermögen es bedeutet wenn geübte Steno

en auf ihre bisherige Fertigkeit in der Kurz
chrift Stolze Schrey verzichten und ſich einem
neuen ſchwierigeren Syſtem zuwenden ſollen

Das Wettſchreiben für die Stadt Halle
und Umgegend einſchließlich der Stadt Merſeburg

Woher nehmen
Etatsdebatten Kommuniſtiſche Heuchelei Unſaubere Straßen Zu wenig
Bedürfnisanſtalten Herabſetzung der Leihamtszinſen Die Schuletats
Nun ſchlägt s dreizehn Beſchweren ſich die

Herren Kommuniſten ganz offiziell daß die Preſſe
vertreter die hinter ihnen ihre Plätze haben durch
Unterhaltung die Herrſchaften in ihrer harten Ge
dankenarbeit ſtören Solche Heuchler Als ob s
nicht umgekehrt wäre Als ob nicht die Kommu
niſten vor allem der der geſtern den Vorſtoß
unternahm Herr Kutzſchbauch durch laute Zwiſchen
rufe einen Zuſtand ſchüfen daß man am Preſſetiſch
den Verhandlungen manchmal nicht folgen kann
Die Preſſevertreter beklagen das gar nicht Wenn
von den Reden der Herren 99 Prozent verloren
gehen ſo hat die Welt damit noch nichts verloren
Aber laſſen wir die Phariſäer

Z

Die Etatsberatung wird fortgeſetzt Die Koſten
der Unterhaltung und es iſt manchmal recht
amüſant tragen in erſter Linie wieder die Kom
muniſten manchmal unfreiwillig Daß ſie auch
bisweilen n äußern bei denen ihnen die
Bürgerſchaft zuſtimmt iſt ſelbſtverſtändlich aber
die meiſten ihrer u laſſen ſich in einer
Zeit der Verarmung wo der Steuerdruck ſchwer
genug iſt nicht verwirklichen

Schlacht und Viehhofetat werden genehmigt
ebenſo der Etat der Badeanſtalten Dabei fordert
Stv Heine Ordnungsblock billigere
Preiſe für die Schwimmvereine im
Stadtbad Beim Kapitel Wittekind wünſchte Stv
Hos Ordnungsblock Abonnements für
die Frühkonzerte Bei dieſer Gelegenheit
teilt der Dezernent Stadtbaurat Joeſt mit daß
obwohl man die Badepreiſe in Wittekind herab
W der Beſuch des Bades nicht voll befriedigt

abe
Beim Straßenreinigungsetat bringen die Kom

muniſten die bekannten in der Bürgerſchaft oft
gehörten Klagen über

unſaubere Straßen
vor Stv Kutzſchbauch ſelbſtverſtändlich ſtark über
treibend Nach ſeiner Behauptung iſt es in Halle
ſchlimmer als auf dem dreckigſten Dorf Kann
man dem Herrn nicht einmal eine Landpartie ver
ordnen zumal bei dem jetzigen feuchten Wetter
Die Straßenreinigung iſt gewiß der Beſſerung be
dürftig aber ſo arg liegen die Verhältniſſe denn
doch nicht Jm übrigen iſt das lediglich eine
Finanzfrage Gebt dem Magiſtrat ausreichende
Mittel woher und es können bei der
Straßenreinigung genug Leute eingeſtellt werden

Berechtigt ſind an ſich auch die Beſchwerden
daß wir zu wenig Bedürfnis anſtalten
haben Herr Günther als Mann der Tat formu
lierte flugs einen Antrag Schnellſte Errichtung
von vier Bedürfnisanſtalten auf dem Riebecdcplatz
dem Ranniſchen Platz dem Wettiner Platz und
dem Roßplatz

Der Dezernent Stadtrat Döltz erklärt
Gut Aber geben Sie uns dafür 120 000 Mark

Billiger läßt ſich s nicht machen Da das wieder
eine Erhöhung der Gewerbeſteuer bedeuten würde
lehnte die Mehrheit wohl oder übel den an ſich
beifallswürdigen Antrag ab

Alle ſonſtigen Anträge zur Straßenreinigung
wurden ebenfalls aus Mangel an Mitteln ab
gelehnt nur der Antrag des Herrn Petersdorff
Soz für Kleidung der Straßenrei

niger die manchmal geradezu in Lumpen her
umlaufen 5000 M im Etat einzuſtellen wurde
angenommen

Bei der Gartenverwaltung hatte Stv Wilke
Soz den Wunſch ſtatt 100 000 M für Löhne

150 000 M zu bewilligen um 30 Arbeiter mehr
einſtellen zu können Stadtv Könnecke Ord
nungspartei warf ſogleich die Deckungsfrage auf
Daran mußte auch dieſer Antrag ſcheitern

Der Feuerwehretat wird genehmigt Stv
Költzſch beantragt den Krankenwagen künftig un
entgeltlich zu ſtellen Auch dafür konnte ſich keine
Mehrheit finden Womit hätte man den Aus
fall in den Einnahmen in Höhe von 15 000 M
decken ſollen

Der Etat des Leihamts gab Veranlaſſung
die hohen Pfandzinſen

von jetzt noch 6 Proz im Monat 72 Proz im
Jahr zu bemängeln Solcher Zinsſatz ſei Wucher
Anderswo z B in Leipzig erhebe man nur
3 Proz alſo 36 Proz im Jahr Der Dezernent
Stadtrat Reiwand entgegnete Jn Leipzig
werden noch Nebengebühren erhoben ſo daß auch
5 Proz herauskommen Wir ſind übrigens be
reits in Verhandlungen um die Leihamtszinſen
zu ermäßigen

Beim Kirchenetat ſchickte diesmal die kommu
niſtiſche Fraktion einen Geiſtigen vor Stadtv
Finkelmeyer legte in einem weit ausholen
den Vortrag der an ſich zwar überflüſſig war
aber doch von dem blöden Geſchimpfe früherer
Jahre abwich die kommuniſtiſche Auffaſſung von
der Kirche dar Die Kirche iſt ſeiner Auffaſſung
nach ein Machtinſtrument zur Niederhaltung der
Arbeitermaſſen Der Gottesbegriff iſt überflüſſig
uſw Zu der Summe von 5900 M die gefordert
wurde ſtanden die geiſtigen Unkoſten in die ſich
der Redner geſtürzt hatte nicht im richtigen Ver
hältnis Die Sozialdemokraten ſekundierten ihm
übrigens in der Bekämpfung des Kirchenetats
Der Etat wurde dann gegen Sozialiſten und Kom
muniſten angenommen

Und nun kam der Schuletat Der Spezial
techniker der Kommuniſten Stv JIlgenſtein
legte ſeine oft gehörte Walze ein aber die wen
Stadtverordneten entwichen ſeinem Vortrag a
ür ſtrafte ſie der Parteifreund des Herrn Jllgenan Herr Kilian indem er namentlich abſtimmen

ließ St Minner gab zuvor noch die Er
klärung ab daß die Stadtväter nicht aus Mangel
an Jntereſſe für die Schulen ſich bei dieſer Aus
ſprache außerhalb des Saales bewegt hätten ſon
dern weil ſie im Schulausſchuß und im Haushalts
ausſchuß die Sache ſchon gründlich genoſſen hätten
und in den langen Reden nur Verſchleppungs
verſuche ſähen Kommuniſtiſche Anträge die Sum
men für Lernmittel und Leſebücher zu verdoppeln
wurden abgelehnt da der Betrag ausreicht ebenſo
der Antrag die im Etat eingeſetzte Baurate von
135 000 M nur für die Trothaer Schule zu ver
wenden

Beim Etat Mittelſchulen wetterte Herr
Kilian gegen das Mützentragen Das ſei eine
alberne Nachäfferei und helfe gegen die Kinderder Volksſchulen Barrieren ggftichten Jetzt ſoll

es zu den Mützen weil auch ein paar Volksſchüler
ſich ſolche Mützen gekauft hätten zur ſcharfenUnterſcheidung der richtigen Mittelſchüler noch

Wappen in den verſchiedenen Farben geben Der
Redner erging ſich dann noch in allerlei tempera
mentvoller Kritik bis ihm der Sozialiſt Wilke
unter die n rieb Sie haben doch geſtern
für die Erhöhung des Schulgelds der
Mittelſchulen geſtimmt

Die Schuletats wurden dann ſämtlich ge
nehmigt Fortſetzung der Etatsberatungen am
Donnerstag

findet am Sonntag dem 3 Mai 1925 vormittags
9 Uhr in den Schulräumen des Städt Lyzeums
und der Studienanſtalt Alte Promenade ſtatt

Schüſſe gegen Polizeibeamte
Der Kraftwagenführer Knauth hatte ſich an

einen jungen Mann herangemacht und dann an
ihm Erpreſſungen verübt Schließlich wußte ſich
der junge Menſch keinen Rat mehr und rief gegen
ſeinen Bedränger die Polizei zu Hilfe Als man
am Dienstag den üblen Patron auf dem Viktoria
platz verhaften wollte zog er eine Piſtole und ſchoß
auf die Beamten Er verſteckte ſich hierbei hinter
einige Frauen und Kinder die zufällig in der
Nähe waren und gab von da aus vier Schüſſe auf
die Beamten ab die machtlos waren da ſie durch
den lebendigen Wall verhindert waren von ihrer
Schußwaffe Gebrauch zu machen Schließlich
flüchtete der Verbrecher wurde aber ſpäter als
er ſeelenruhig nach Hauſe gehen wollte nach
kurzem Kampfe überwältigt und feſtgenommen
Von den Polizeibeamten wurde keiner verletzt

Das Diebesverſteck hinter dem Grabſtein

Jm Februar d J war bei einem hiefigen
uwelier eingebrochen worden Die Ringe und
adeln die geſtohlen wurden hatten einen Wert

von 2000 Mark Nunmehr iſt es der Kriminal
polizei gelungen den Dieb zu faſſen Es iſt ein
alter Bekannter und wahrlich kein Stümper auf
ſeinem Gebiet Die geſtohlenen Schmuckſachen
hatte er hinter Grabſteinen auf dem Stadtgottes
acker verborgen von wo er je nach Bedarf immer
ein Stück abholte es umſetzte und flott in den
Tag lebte Ein großer Teil der Beute konnte

r hinter den Grabſteinen hervorgeholt
werden

Das Mark Stück kommt wieder
Jm Reichsgeſetzblatt wird angekündigt daß

demnächſt auch wieder Reichsmark Stücke in
Silber ausgeprägt werden ſollen Die neuen
Stücke werden dem Mark Stück ähneln der
Rand wird geriffelt ſein Die Größe beträgt
26 Millimeter im Durchmeſſer gegenüber 22,6
Millimeter des Mark Stückes

Der 110 jährige Geburtstag unſerer
Provinz

Am 30 April kann unſere Provinz in
ihrer Zugehörigkeit zu Preußen auf das 110
jährige Beſtehen zurückblicken Jm Jahre
1915 konnte die Feier mit Rückſicht auf den
Krieg nicht in der richtigen Form begangen
werden um ſo eher ſteht es uns nun zehn
Jahre ſpäter zu in ſtiller Beſinnung das
nachzuholen

Fuſatzhypotheken für kinderreiche
Familien

Jm ganzen werden in Preußen zurzeit etwa
38 Prozent der Friedensmiete als Hauszins
ſteuer erhoben von denen die Hälfte für den
Wohnungsbau beſtimmt iſt während der übrige
Teil für andere Fürſorgezwecke des Staates
oder der Gemeinden in Anſpruch genommen
wird Dex Geſamtbetrag der nach der jetzigen
geſetzlichen Regelung im laufenden Jahre in
Preußen für die Förderung der Neubautätig
keit beſtimmt iſt iſt auf etwa 325 Mill Mark
anzunehmen gegen 225 Millionen im Jahre
1924 Vor allem ſollen es die ſtaatlichen
Mittel möglich machen den unter fremd
ländiſcher Beſatzung leidenden Gemeinden die
dringend notwendige Erleichterung ihrer Woh
nungsnot zu bringen

Neu iſt in den Beſtimmungen für 1925
eine Maßnahme die dazu dienen ſoll kin de r
reichen Familien die Beſchaffung eines
Eigenheims zu erleichtern Familien mit vier
und mehr unverſorgten Kindern kann danach zur
Erleichterung der Errichtung eines Eigenheims
neben der Hauszinsſteuerhypothek noch eine ſo
genannte Zuſatzhypothek gewährt werden die
für 5 Jahre unkündbar iſt und nur mit
4 v H verzinſt wird Für Schwerkriegsbe
ſchädigte Flüchtlinge uſw ſind ebenfalls Er
leichterungen in der Wohnungsbeſchaffung be
ſchloſſen

Konzert zum Beſten der Blindenanſtalt
Zum Beſten der Blindenanſtalt fand am

Dienstag abend im Thaliaſaal ein Konzert ſtatt
das einen ſehr guten Beſuch aufwies Das
Halleſche Symphonieorcheſter Wittekindorcheſter
under der Leitung von Benno Plätz brachte die
Spmphonte Nr 13 von Haydn bekannt durch die
Feinheiten des Menuetts und des Finales in
vorbildlicher Weiſe zum Vortrag Jm Verlauf
des Konzerts ſpielte das Orcheſter noch die Frei
ſchützouvertüre und eine ſymphoniſche Dichtung
von Liſzt mit dem gleichen Erfolge

Ein ſehr guter Baritonſänger Herr Wichmann
ſang Lieder von Schubert Schumann und Raa
ſtedt Pciul Klanert begleitete den Sänger auf
dem Klavier Der Haupterfolg des Abbends ge
bührt aber dem gemiſchten Chor der Schreber
gärtner Halle Süd unter der Leitung von
Walter Krauſe der Chöre von Franz Wolf
Schumann und Pache vortrug Den Schluß des
ſchönen Konzerts bildete die Apotheoſe des Hans
Sachs aus den Meitiſterſingern

Hoffentlich iſt der pekuniäre Erfolg für die
Blinden ebenſo reichlich wie der Beifall war

Halliſcher Genealogiſcher Abend E V
Am Dienstag hielt der Halliſche Genealo

giſche Abend E im Hotel Stadt Ham
burg ſeine 29 Sitzung ab Der Vorſitzende
Herr Fabian nach der Begrüßung
mehrerer neuer Mitglieder einen Rückblick
auf die nun überſtandene Wahl und ſprach
einige hernige Worte über die Perſönlich
keit unſeres neuen Reichspräſidenten von
Hindenbarg Es erfolgte ſodann offiziell die
Aufnahrne der neuen Mitglieder Bei den ge
ſchäftlichen Mitteilungen wurde ganz beſon
ders betont daß es das Beſtreben des hall
Vereins ſei ſich dem Geſamtverein Liegnitz
anzuſchließen welcher über ſehr viel For
ſchungsinaterial verfügt Sodann galt es über
eine Dampferfahrt welche am 14 Juni d Js
nach Wettin ſtattfinden ſoll Beſchluß zu faſſen
Daſelbſt Burgbeſichtigung mit geſchichtlichem
Vortrag Zu dieſer Fahrt werden antragsge
mäß andere hall Geſchichtsvereine eingeladen
Da die Burg vom Sächſiſch Thüringiſchen Ge
ſchichtsverein erworben wurde ſchlug man
vor daß einige Mitglieder des Halliſchen
Genealogiſchen Abends gleichzeitig Mitglieder
des Säüchſiſch Thüringiſchen Geſchichtsvereins
werden müßten um bei Ausflügen Unter
üsung in der Geſchichtsforſchung zu erhalten
inige Mitglieder erklärten ſich hierfür bereit

Als letzter Punkt auf der Tagesordnung ſtand
der Vortrag des Herrn Amtsrichters Boehr
über Die Geſchichtsakten als Quelle der
Familienforſchung Herr Boehr gab wert
volle Anregungen und Anleitungen für
Familienforſchung Er begann mit einem
hiſtoriſchen Vortrag über die älteſten Ge
ſchichtsakten und über die damalige Gerichts
barkeit

Sämtliche hierüber aufgefundenen Urkun
den ſind aber für die Genealogie praktiſch
kaum zu verwenden Erſt das 16 Jahrhundert
als die Gerichte Staatsverwaltungsbehörden
wurden bringt wertvolles verſtändliches
Material Es ſind in der Hauptſache alte
Grundbücher und Teſtamente aus welchen
etwas für die genealogiſche Forſchung Verwen
dung finden kann Neben dieſen bieten vor
zügliches Material die Kirchenurkunden All
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oder vielleicht auch ſchon durch die erbarmumgsloſe

StadtArchiven es iſt daher

kurze Ausſprache beſchloß den Abend

Die Feuerwehr wurde in der letzten Nacht nach
dem Haus der Landwirte Franckeſtr 3 gerufen
wo aus unbekannter Urſache ein Stubenbrand
entſtanden war Der Sachſchaden iſt erheblich
Die Feuerwehr konnte nach ſtündigen Tätigkeit
wieder abrücken

Waſſerbauamt Die Geſchäftsräume desFragtti en Waſſerbauamtes h 30 April
von Lindenſtr 78a nach der Reilkaſerne

2 Stockwerk verlegt
Die Zahlung der Invaliden und Unfall

renten für Mai findet beim Poſtamt 2
Thielenſtraße 2 wie folgt ſtatt am 1 Mai
für die Nr 3800 am 2 Mai für die
Nr 3801 bis Schluß Zahlzeit vom 1 bis ein
ſchließlich 6 Mai von 8 vorm bis 2 Uhr
nachm ab 7 Mai von 12 vorm und 6
nachm

30 Stiftungsfeſt Der Evangel Verein Junger
Mänger an St Nlrich begeht am 3 und Mai
die Feier ſeines 30jährigen Beſtehens Für den
Sonntag if ein Feſtgottesdienſt in der Ulrihs
kirche vorgejehen bei dem der Burghardiſche ge
miſchte Chez und der Poſaunenchor des Kreis
verbandes Evangeliſcher Jungmännerd Leine mit
wirken werden Fräulein Elſe Martin wird
ſingen begleitet von Ulrich Heintke Am Montag
abend findet ein Feſtabend im Deutſchen Geſell
ſchaftshaus ſtatt u a kommt dort das vater
ländiſche Schauſpiel Die drei Koſaken zur Auf
führung

Gaſtſpiel der Mailänder Opernſtagione
Auf die heutige Aufführung des Barbier von
Sevilla ſei nochmals empfehlend hingewieſen
Am morgigen Donnerstag 3 und letztes Gaſt
ſpiel Cavalleria ruſticana und Bajazzo
Das Schlußgaſtſpiel der Mailänder Opern
ſtagione im Stadttheater ergibt bei dem all
gemeinen Bekanntſein gerade dieſer beiden
Opern beſonders intereſſante Vergleich smöglich
keiten zwiſchen dem italieniſchen und dem deut
ſchen Stil der Wiedergabe Am Freitag
kommt in Halle Klabunds Kreidekreis zur
Erſtaufführung Jn den Haſlptrollen ſind be
ſchäftigt die Damen Seſſing Thetter Lange
Dülfer Ziegler Die Herren Siegle Tiede
mann Henſel Günzel Hendrich ylander
Spielleitung Jntendant Dietrich Sonn
abend Rigoletto Sonntag Frasquita mit
Margarethe Rößner in der Titelpartie
Nodernes Theater Am Freitag 1 Mai bginnt das hier ſo beliebte Be Bperettenhaus
Direktur C Jban ſein diesjähriges Gaſtſpiel
as Enſemble welches bereits zum dritten Male

nach Halle kommt bringt zuerſt das überaus be
liebte Singſpiel Das Dreimäderlhaus Muſik
von Franz Schubert Die Ha tdarſtelller ſindRoſt Häckel hier bekannt als Mai Margot
Grimm e Drießen Marta Altmawn Ellen
Richter Erich Weeden Direktor C Jban Hans
Roſe Erik Weſtphal Paul Schneider Hwffmann
Sermann Schon uſw Die Regie führt Direktor
Jban das Orcheſter leitet Kapellmeiſter Schmidt

Gaſtſpiel der Saalburg Sänger Am
1 Mai treten im UfaTheater Walhalla die
SaalburgSänger ihr Gaſtſpiel an Dieſe

Sängerſchar die bisher nur in ihrem eigenen
Theater in Berlin aufgetreten iſt wird unſe
rem Publikum Gelegenheit geben fich bei
biederem volkstümlichen Humor wieder auszu
lachen Den Sängern geht ein guter Ruf aus
Berlin voraus die Herren Horſt Gröning
Schubert und Schrader ſind zum Teil auch
unſerem Publikum nicht fremd viele werden
ſchon oft den Darbietungen der Sänger in
Berlin gelauſcht und ſich an dem Humor ge
weidet haben Die vier haben das Quartett
10 Jahre lang bei den Stettiner Sängern gebildet Zu ßnep geſellen ſich nun noch der

unübertreffliche Damendarſteller Eddy Kirch

das Material befindet ſich rer in den
ehr wertvoll

von dieſer Stelle Akten zu erhalten Eine

Die 9 Sitzung des Landesverbandes Sach enAnhalt der Se feorgan ation der Deutſchen
ausfrauen nahm geſtern in einer öffentlichen

ihren Fortgang Sie wurde eröffnet
durch die Vorſitzende des Landesverbandes

rau Prefeſſor Schlüter ſie be rüßte dieFekſreterignen der benachbarten Landesver

bände Heſſen Naſſau Thüringen und FreiſtaatSachſen ſowie die Vertreter des Regierungs
präſidenten der ſtädt Behörden und der Ge

werbe chule Den Gruß des Regierungspräſiden
ten überbrachte Reg Rat Dr Dellhaas für
den verhinderten Oberbürgermeiſter ſprach Stadt
ſchulrat Truſchel während von der ſtädt Ge
werbeſchule Direktor Könnecke perſönlich
erſchienen war

Jm Mittelpunkt der Beratungen ſtand die Frage
der haus wirtſchaftlichen Berufs
ausbildung der weiblichen Jugend
die von verſchiedenen Seiten her beſprochen und
beleuchtet wurde Je ein Referat über die
Bremer Haushaltungsſchule über die Haus
ſchweſternſchule in Magdeburg und über das

auslehrlingsweſen in Halle wurde gehalten
Zunächſt ergriff Fräulein Sorge Halle das
Wort um als Lehrerin über das Bremer haus
wirtſchaftliche r und die dortigeHaushaltungsſchule zu berichten Die Bremer
Schule beſteht ſeit 5 Jahren ſie iſt eine Pflicht
fortbildungsſchule in der in 24 Wochenſtunden
Deutſch Singen Turnen Haushaltungslehre
praktiſche Erziehungslehre und Handarbeit
unterrichtet werden und zwar ſo daß die Hälfte
der Schülerinnen von 8 bis 12 vormittags die
andere von 3 bis 7 nachmittags ihren Unterricht
haben Es fragt ſich in wie weit die Bremer
Verhältniſſe anderwärts nachgeahmt werden
können Bedenken ſind inſofern zu erhbeben als
durch den Halbtagsunterricht eine Belaſtung der
jungen Mädchen eintritt da ſie ja in der andern
Hälfte des Tages in häuslicher Arbeit beſchäftigt
werden Es iſt vielleicht beſſer ſo wie das an
oönderen Orten geſchieht in dem hausvwirtſchaft
lichen Volljahr die jungen Mädchen ganz aus
ihrer bisherigen Umgebung herauszunehmen
ihnen ſo intenſivere Ausbildung zuteil werden
zu laſſen ohne ſie jedoch auf der anderen Seite
zu überanſtrengen

Jm Anſchluß daran gab die Direktorin der
Magdeburger Haushaltungs und Gewerbe
ſchule Fräulein Reinhold einen Bericht über
ihre Arbeit in der Hausſchweſternſchule Die e
Schule iſt vor 12 Jahren in Pankow gegründet
und 1922 von der Stadt Magdeburg über
nommen worden Sie bildet nur gebildete junge
Mädchen aus und zerfällt in zwei Abteilungen
nämlich die für Haushalt und Küche und die
für Säuglings und Kinderpflege für jede Ab
teilung iſt 1 Jahr vorgeſehen Was zunächſt die
haus wirtſchaftliche Ausbildung angeht ſo hat
das erſte Halbjahr 28 das zweite 24 Wochen
ſtunden Beſonders bewährt hat ſich die Ein

ner und der ſächſiſche urwüchſige Komiker Max
Leuteritz

C Lichtſpiele Gr Ulrichſtraße Wir machen
n aufmerkſam daß die Lichtſpiele Große

Ulrichſtraße ſchon heute Mittwoch mit der Erſt
aufführung von Des Königs Grenadiere be
ginnen Das Deutſchland der Vergangenheit
wird in dieſem Film wieder lebendig und das
Deutſchland von heute läßt erkennen was wir
verloren haben Ueber allem aber ſteht kern
deutſche Geſinnung und altgermaniſche Treue und
altpreußiſcher de atmet wieder unſere einſt ſo
ſtolze Armee er nach dem Manuſkript von
Maria Margarete Langen bearbeitete Film hatte
in Berlin einen großen Erfolg zu verzeichnen

Wetterbericht der Wetterwarte Jlmenau

Vorausſage für DonnerstagKühler Wolkig zeitweiſe etwas aufklärend
Keine erheblichen Niederſchläge

Die hauswirtſchaftliche Berufsausbilödung
der weiblichen Jugenö

ltu l Magdeburger Hausſchweſternſchule VorStewee ne in Halle Entſchließung
richtung von Aemtern die allerdings nicht mit
den Aemtern in Penſionaten zu verwechſeln ſind
ſo gibt es ein Reſerveamt das immer dann in
Tätigkeit tritt wenn der Haushaltsbetrieb durch
irgendwelche Verſager geſtört wird Es leitet
zu ſelbſtſtändigem Handeln und Entſchlußfaſſen
an Jn dem Haushalt der Direktion werden die
Schülerinnen zu eigener Leitung eines Haus
haltes erzogen indem man ihnen den Betrieb
unter eigener Verantwortung übergibt Die
Ausbildung in der Säuglings und Kleinlinder
pflege nimmt je ein halbes Jahr in Anſpruch

Die Ausbildung in der Hausſchweſtern
ſchule findet ihren Abſchluß durch die Haus
ſchweſternprüfung Solche geprüften Haus
ſchweſtern bekommen in Familienanſtellung
im Anfang 30 40 Mark Monatsgehalt das
bis zu 70 Mark allmählich anſteigt in An
ſtaltsanſtellungen erfolgt Beſoldung nach Gruppe
5 und 6 Daß die Ausbildung der Magde
burger Schule vollwertig iſt geht daraus her
vor daß augenblicklich etwa tauſend Mehr
nachfragen vorliegen

Das dritte Referat hielt Frau Lorenz die
Vorſitzende des Arbeits und Berufsamtes
über Erfahrungen bezüglich der

Hauslehrlinge in Halle
Sie verwies darauf daß gerade in unſerer
Stadt beſonders viel auf dieſem Gebie e der
haus wirtſchaftlichen Berufsausbildung geleiſtet
wird Trotzdem erfreuen ſich die Hauslehr
linge noch nicht großer Beliebtheit und es
macht zunächſt noch Schwierigkeiten genügend
Stellen zu finden Die Ausbildung geht ſo
vor ſich daß auf eine 6wöchige Probezeit
eine 2jährige Lehrzeit mit Abſchlußprüfung
folgt Es beſteht die Möglichkeit daß ſchon
nach einem Jahre die Lehrlinge gegeneinander
ausgewechſelt werden jedoch wird von die er
Möglichkeit nur ſelten Gebrauch gemacht Eine
Kontrolle über die hauswirtſchaftliche Aus
bildung wird von Damen des Hausfrauen
bundes ausgeübt An die Referate die ſämt
lich die Notwendigkeit einer gründlichen haus
wirtſchaftlichen Ausbildung unſerer weiblichen
Jugend betonten ſchloß ſich eine rege Aus
ſprache an in der verſchiedene nene Geſichts
punkte zur Sprache gebracht wurden

Die geſtrige Tagung hat von neuem gezeigt
daß das Wort von der Familie als der Keim
zelle des Staates nicht ein Schlagwort iſt
Unſere Frauen im Hausfrauenbund ſind ſich
ihrer Verantwortung gegenüber der heranwach
ſenden weiblichen Jugend bewußt Auf das
kommende Geſchlecht die Familienmütter der
kommenden Generation wird ſich der Staat
einſt verlaſſen müſſen Dr S S

Mittellungen von Vereinen aſw weröen vater öſeſer Rubeſt zum
eemäßigtes Preiſe oos 30 Goldpfe füe die Zeſle aufgenommen

Kreiskriegerverband Die Mitglieder der an
e Vereine werden darauf hingewieſen
daß am Sonntag dem 3 Mai 2 Uhr nachmittags
im Gaſthaus Zur Birke in Wallwitz unſere dies
jährige Frühjahrsvertretertagung ſtattfindet Es
iſt erwünſcht und wird empfohlen daß außer den
Delegierten auch Mitglieder der Vereine als
Gäſte an dieſer Tagung teilnehmen Abfahrt
von 11 16 Uhr vormittags Bahnſteig 4 Rückfahrt

20 Uhr abends ab Wallwitz
Kreiskriegerverband Der Verband iſt von der

Glauchaſchen e zu Halle a Szur Einweihung der Schießſtände und des Schieß
hauſes eingeladen worden Die angeſchloſſenen
Vereine und deren Mitglieder werden erſucht

oweit ſie nicht bei der FrühjahrsvertreterverKumin in Wallwitz zu erſcheinen haben ſich
am Sonntag dem 3 Mai mit Fahne an der Feier
zu beteiligen Antreten der Vereine um 10 30 Uhr
vormittags in der Thielenſtraße et 2
Meldung bei Kamerad Heinze Feſtfolgen ſindin der Eeſchäftsſtelle noch zu haben

Stahlhelm Bund der Frontſoldaten Orts
gruppe Halle Bezirk Südoſt Unſere Be
zirksverſammlung findet am Donnerstag dem
30 April abends 8 Uhr im Hofjäger ſtatt
Kamerad Zimmermann ſpricht über Der Kampf
um den Rhein nach Stegermann Erſcheinen aller
Kameraden Pflicht

Kriegerverein ehem Angeh der Schutztruppen
General Maercker von Halle und Umgegend

Die Kameraden werden nochmals darauf auf
merkſam gemacht daß e ohltätigkeitskonzert
zugunſten des Denkmalsfonds am Freitag dem
1 Mai abends 8 Uhr in der Saalſchloßbrauerei
ſtattfindet Vollzähliges Erſcheinen iſt Ehren

licht

Wehrwolf B d M und Frontkämpfer
Ortsgruppe Halle Saale Heute Mittwoch
abends i88 Uhr findet zu Ehren Hindenburgs im
Waldkater ein großes Konzert mit Feuerwerk aus
geführt von der Wehrwolf Kapelle und dem

o er ſtatt Die Kameradenwerden gebeten ſich recht zahlreich einzufinden
dem 5 Mai abends 8 UhrAm Dienstag

ErſcheinenVollverſammlung in Mars laTour
iſt Pflicht

Ortsgruppe Halle des Hilfsbundes für Elſaß
Lothringer Elſäſſer Meßti im Reumarktſchützen
haus 2 Mai nachmittags 4 Uhr Ernſtes und
eiteres Programm Volkstänze und allgemeiner

Tanz Eintritt 2 Mark

Vor kurzem wurde bei dem Hochzeits
empfang von Herrn und Frau Angelo Genna
in Chicago ein übermannshoher 2000 ameri
kaniſche Pfund wiegender Kuchen von an
nähernd 3000 Gäſten verzehrt

ne

Städtiſche Kurtaxverwaltung Wiesbaden
Fremdenzahl vom 1 Januar bis 27 April
1 T 028 Kurgäſte 24 626 Paſſanten

m J
Du fragst Warum Ich sage

Peiehe Deinen Kindern

On en den Erwachsenen ebenfalls

Einen Oeiker Pudding

T atanohnon wirst Du bald bemerken wie

Katug sich die Kleinen entwickeln

E vaohoero oben den wohigesohmao und

Den Auswahl in vielen Geschmacksarten

Sorgt für angenehme Abwechselung

Pudding stellen Sie
aus Dr Oetker s Puddingpulver mit Milch
Butter und Zucker her Es istdas Beste was

Sie auf den Tisch bringen können
Nur in Original Pückchen niemals lose mit
der Schutzmarke Oetker s HellXxopf in allen
einschliägigen Seschöften zu baben

Verlangen Sie ebendaselbst kostenlos die bvoliebten
Oetker Rezeptbucher oder wenn vergriffen umsonst

un portofrei von

Dr A Oeiker Bielefeld J
C7 hEigentum und Vertag Saale geitungs Geſellſchaft
m b H Druck Otto Hendel Geſellſchaft m b

a d S Verantwortlich für den redaktionellen
eil Dr Erich Krüger Halle a d für denAnzeigenteil Fr Boektger Halle a d S Sprech

ſtunde der Schriftleitung Wochentäglich nur von 9 bis
10 Uhr Für r unverlangter Manufſkripte

wird keinerlei Gewähr übernommen

Tosca
Erſtes Gaſtſpiel der Mailänder Opernſtagione

Es war ein Akt der Klugheit nicht etwa der
Pietät daß man dieſes Muſikdrama des unlängſt
verſtorbenen Maeſtro G Puccini als r
nummer gewählt hatte Unter ſeinen Bühnen
werken nimmt es in muſikaliſcher Hinſicht bei
weitem nicht den oberſten Rang ein Aber dieſes
Muſikdrama iſt nicht nur ein äußerſt wirkſamer

Stoff trotz oder dank der ſeeliſchen Folterung
die der Zuſchauer während der körperlichen ho
notpeinlichen geſteigerten Befragung des um ſeines

r tes leidenden MalersLavaradoſſi erdulden muß es gibt den Sängern
reichlich Gelegenheit mit ihren Stimmitteln zu
P Nicht mit dem berühmten italieniſchen

elcanto läßt Puccini die größten Erfolge er
ringen ſondern mehr durch hohe und höchſte
Naturtöne die mit dramatiſcher Wucht in den

Zuhörerraum hineingeſchleudert werden
Man las und hörte die widerſprechendſten Ur

teile über die ausländiſchen Sänger Wir müſſen
geſtehen daß wir angenehm enttäuſcht wurden als
ſich geſtern dieſes dramatiſch mit höchſter Spannung
geladene Bühnenwerk gleich einem Gewitter über
unſerm Haupte entlud Das größte Intereſſe ver
einigt fraglos der Tenor Francesco Batta
glia auf ſich Ließ er in der Kirchenſzene ſchon
ahnen welche leuchtenden Töne ihm zu Gebote
ſtehen ſo überraſchte und verblüffte er doch im
2 und 3 Akt durch den Glanz und die Durchſchlags
kraft ſeiner Stimme Darüber vergaß der Zuhörer
ohne weiteres die nicht auf gleicher Stufe künſt
leriſcher Abrundung ſtehende Mittellage Man
überhörte die kleinen und großen el weil
man erwartungsvoll den Linien folgte die der
Komponiſt mit kluger Berechnung dem Sänger zu
gewieſen hat Da Francesco Battaglia auch als
Darſteller es vorzüglich verſtand ſeinen Helden in
den verſchiedenſten Stadien treffend zu zgichnen
ſo mußte er des ſtärkſten Beifalls ſicher ſein

Bereitete Linda Barla Ricci anfangs
mit ihrem durch die Strapazen der Auslcandreiſe

it angegriffenen dramatiſchen Sopran eine leichte
nttäuſchung ihr Piano war zwar überaus ein

ſchmeichelnd aber das Forte klang in der Mittel
lage etwas rauh ſo wußte ſie doch im 2 Aufzug
bereits durch ihre noch glänzende Höhe volle
Achtung abzunötigen Jhre Kunſt war mit dem
hohen ABO nicht zu Ende ſondern fing mit dem
a b e eigentlich erſt an ſo daß ſie doch nochauf den laut Programm ißr vorauseilenden Ruf
einer berühmten Sängerin Anſpruch erheben kann

Nicola Mariano war als Baron Scar
pia nicht viel mehr als ein ſtolzes Wrack das
von den Wogen der Muſik mit emporgeriſſen
wurde Herriſche kurze Befehle ſtieß er noch wir
kungsvoll heraus aber melodiſche Phraſen zu
fingen iſt ihm verſagt Dafür iſt er ein ganz aus

ezeichneter Schauſpieler bei dem jede kleineſcheinbar geringfügige Bewegung fein berechnet iſt

und vornehm ausgeführt wird Seine ſtolzeBühnenerſcheinung kam ihm für ſeine Rolle ſehr

zuſtatten
Eine höchſt originelle Figur ſchuf Nittorio

Buldo mit dem Meßner während Nino Car
bonis Ceſari Angelotti und Nicola Ba
varos Spoletta als Sänger auf ſchwachen
Füßen ſtanden

Der Geſamteindruck der Aufführung die auch
vortrefflich von Agoſtino Grandis inſzeniert
wurde war ein guter Unſer Theaterorcheſter
vollbrachte unter der Leitung des Maeſtro Mario
Cordone eine äußerſt rühmenswerte
Das Publikum klatſchte begeiſtert Beifall und rief
die Hauptdarſteller oft hervor Hoffentlich ſtehen
die beiden noch kommenden Vorſtellungen auf
gleichem Niveau MAartin Frey
Der neue Arbeitsplan der Volks

hochſchule Halle

Am Montag 4 Mai beginnt ein neues
Trimeſter der Volkshochſchule Der reichhal
tige Arbeitsplan nimmt diesmal beſonders
auf die Jahreszeit Rückſicht und kündigt eine
ganze Reihe von Kurſen an die ganz oder
teilweiſe im Freien abgehalten werden So

ſprechen z B Vogelwart Keller über Das
Vogelleben unſerer Heimat Arbeitsgemein
ſchaft in der freien Natur Rektor Haaſe über
Der Sternenhimmel im Mai mit Be

obachtungen Rund um den Petersberg heißt
ein anderes Thema das die Entſtehung des
Petersberges, das Tier und Pflanzenleben
auch über die Kunſt des Petersberges und
Der Petersberg im Leben der Jugend be

handeln wird An die Vorträge wird ſich ein
Ausflug S der den Hörern an Ort und
Stelle durch Anſchauung Wiſſenswertes ver
mitteln ſoll

Eine beſonders zeitgemäße Vortragsreihe
wird Herr Geheimat Dr Sellheim über
Natur und Kultur der Frau mit Licht
r halten Der Vortrag findet in der

Univerſitäts Frauenklinik ſtatt und iſt Frauen
und Männern zugänglich Erfreulich iſt daß
ſich Herr Geheimrat Prof Dr Abderhalden
wieder bereiterklärt hat Vorträge anzu
zeigen Er wird über Organe mit innerer
Sekretion a Studienrat Dr Maen
nel ſetzt ſeine Vorträge über Rundfunk
Empfang und Rundfunk Apparate fort und
ſchließt diesmal daran praktiſche Uebungen

Jn der Abteilung Philoſophie Religion
werden Prof Dr Menzer über Führende
Geiſter III Kant Schiller Goethe Paſtor
Dr Vahldieck über Die ſogenannten letzten
Dinge vortragen Privatgelehrter Karl
Schunck wird in die Schule der Weisheit des
Grafen Keyſerling einführen

Rei tig ſind auch wieder die Ankündi
ungen über Literatur und Kunſt An erſter

Stelle iſt Profeſſor Dr Frankl zu nennen der
Landſchafts und Genremalerei des 17 Jahr

hunderts Ruysdal Vermeer Hobbema Oſtade
u anzeigt Beethovens Klavierſonaten
wird Dr Hans Gaartz am Klavier erläutern
Die Studienrätin Anna Dernehl ſpricht über

Wilhelm Raabe der Menſch in ſeinem
Werk Univerſitäts Lektor und Kunſtmaler
Fiſcher Lamberg kündigt zwei Arbeitsgemein
ſchaften an Landſchaftszeichnen und Malen
und Zeichnen nach lebendem Modell Für
beide Kurſe ſind Vorkenntniſſe nicht erforder
lich Die Schule Loheland iſt wieder durch
die Gymnaſtiklehrerin Erna Wolf vertreten

Das Staatsrecht Preußens in Grundzügen
wird von Herrn Geheimrat Prof Dr Finger
in vier Vorträgen behandelt werden Herr
Schriftſteller Breitrück ſetzt ſeine Vortrags
reihe Die drohende Amerikaniſierung Deutſch
lands fort

Den Beſchluß der 25 Vortragsreihen bil
den die Sprach und Unterrichtskurſe Die
engliſchen Kurſe leiten Studienrat Dr Flei
ſcher und and phil Gleisberg die Arbeits
gemeinſchaft in der deutſchen Sprache eand
phil Gleisberg und die Stenographie Kurſe
cand phil Wartner

Wie im vorigen Jahr findet im Juni eine
gemeinſame Fahrt ſtatt die die Volkshoch
ſchulbeſucher diesmal nach Lauchſtädt führen
ſoll Ausführliche Arbeitspläne ſind un
entgeltlich in den Buchhandlungen und Ver
kaufsſtellen zu haben

Jan Dahmen und Prof Jſſai Dobrowen be
ſchließen ihren erfolgreichen BeethovenZyklus
morgen onnerstag mit den Violinſonaten
op 30 Nr 3 op 96 und op 47 Kreutzerſonate
Karten bei Hothan

Dörpfeld auf Leukas und Korfu Prof Wilelm l der kürzlich vor Troja eine ine
rabung leitete iſt jetzt auf Leukas tätig um an

ſeinem Werke über Jthaka dort an Ort und Stelle
weiterzuarbeiten und will dann in Korſu eine
Nachgrabung ausführen Dieſe iſt als Ergänzung
zu den Ausgrabungen beim GorgoTompel gedacht

er ſeinerzeit von Dörpfeld mit Mitteln aus dem
Dispoſitionsfonds des Kaiſers freigelegt worden iſt
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Deutſche Golddiskontbank

Die Deutſche Golddiskontbank die ſeit Ende
Oktober ihre Kredite allmählich liquidiert und
den damaligen Beſtand an Krediten von etwa
14 Millionen auf nunmehr etwa 3,2 Millionen
Lſtr herabgemindert hat wird jetzt die Gewäh
rung von Krediten an deutſche Exportintereſ
enten wiederaufnehmen Für die neuen Ge
chäfte ſind im allgemeinen die alten Formen

und Bedingungen maßgebend darüber hinaus
werden auch Wechſel mit einer Laufzeit von
über 3 Monaten angekauft wenn es ſich um
unmittelbar auf das Ausland gezogene reine
Geſchäftswechſel handelt Dasſelbe gilt für die
auf das Jnland loautenden Wechſel mit nach
gewieſener Unterloge von feſten Exportauf
trägen in ſolchen Fällen in denen von den aus
ländiſchen Beziehern ein Akzept nicht zu erlangen
iſt Die Kreditdauer richtet ſich nach den ver
einbarten Zahlungszielen über ſechs Monate
wird aber in der Regel nicht und über neun
Monate überhaupt nicht hinausgegangen
werden

Deutſche Golddiskontbank Berlin Der von
der Bank von England der Deutſchen Golddis
kontbank gegebene Vorſchuß von 5 Mill Pfd

zurückgeſtellt und 7 581 079 Rm zu Abſchrei
bungen verwandt Der Reingewinn beziffert
ſich alſo auf 1038 182 Rm Dieſer Ueber
ſchuß wird auf neue Rechnung vorgetragen

Zuſammenſchluß im Schrotthandel Unter
einmütiger Billigung einer außerordentlichen
Mitgliederverſammlung haben führende Mit
u der Zentralſtelle die Schrottver
auf geſellſchaft mit beſchränkter

Haftung gegründet Zweck des Zuſammen
ſchluſſes iſt insbeſondere die Verkaufsvermitt
lung von Schrott für Martin und Hochofen
betriebe Das Geſchäftslokal der Geſellſchaft
befindet ſich vorläufig Berlin W 8 Friedrich
ſtraße 59/60

Konkurs einer mitteldeutſchen Automobil
fabrik Ueber das Vermögen der Ehrhardt
Automobilwerke in Zella Mehlis i Th iſt
nunmehr das Konkursverfahren eröffnet worden

Preiserhöhung in der Uhreninduſtrie Die
Vereinigten deutſchen Uhrenfabrikanten be
ſchloſſen wegen Lohnerhöhung und Verteurung
der Rohmaterialien für Großuhren und Tacchen
uhren eine Preiserhöhung von etwa 5 Proz
Die Preiserhöhung erfolgt in Form einer Her
abſetzung der Rabattſätze von bisher 38 auf
35 Proz

7 ſh 6d ſo daß ſich der Preis für Kronen
ſtangen jetzt auf 11 Pfund Sterling 12 ſh e bd
ſtellt

Preisermäßigung für Bleifabrikate Die
rheiniſch weſtfäliſche Bleifabrikanten Händler
vereinigung hat ihre Lagerpreiſe um 5 M auf
93 M je Doppelzentner ermäßigt

Die Eröffnung der Jahresſchau Deutſcher
Arbeit Dresden Wie nunmehr endgültig feſt
ſteht wird die Jahresſchau Deutſcher Arbeit
Dresden 1925 Wohnung und Siedlung wie
es urſprünglich geplant war am Sonnabend
dem 16 Mai eröffnet werden

Beſteuerung von Jnflationsgewinnen
Dem Reichstag iſt jetzt die angekündigte

von
Denkſchrift über den Ausbau der Beſteuerung

Jnflationsge winnen zugegangen Darin
wird insbeſondere auf den engen Zuſammen l ang
von Jnflationsſteuern und Aufwertung hinge
wieſen Werde die Wirtſchaft genötigt Kredit
verhältniſſe der Jnflationszeit nach ihrem
Goldwerte mehr oder weniger über den Rahmen

der dritten Steuernotrerordnung hinaus auf
zuwerten ſo entfalle damit in gewiſſem Aus

Befeſtigt
Berlin 29 April Eigene Drahtmeldung

Die freundliche Veranlagung der Börſe hält an
ſo daß ſich weitere Kursbeſſerungen mäßigen Am
fanges zum Teil auch über 1 Prozent bei den
führenden Werten ergaben Vereinz lt erfolgen
auch vorſichtige Meinungskäufe Das Geſchaft
bleit klein Stolberger Zink 5 Proz höher auf
die Vollfuſion mit Rhein Naſſau Heimiſche An
leihen ſchwächer

An den Auslandsbörſen verkehren die deut
ſchen Werte nach der Wahl Hinden urgs zum
Präſidenten unverändert günſtig Der von der
Linksagitation angekündigte Sturz der deutſchen
Papiere iſt ein Märchen geblieben Sowohl
Neuyork wie London zeigen in den erſten Börſen
nach dem Wahlgang keinerlei Rückgänge in den
deutſchen Notierungen An der Berliner Bör
wurde geſtern bekannt daß für etwa 22 Mil
wurde geſtern bekannt daß für etwa 22 Mill
Dollar Kredite der mitteldeutſchen Jnduſtrie vor

o J

n re

Berliner Produkten Frühmarkt vom 29 April
1925 Hafer gut 248 251 Roggen 222225
Weizen 248 251 Tendenz Behauptet
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Der Abſchluß von Harpen keine Divi Hazwst a Natur 126 75 heinstan 51 37 BergwannKlestr 8700 Gebr Körting 81 50 j Dessauer was 40 5 Bedeutung iſt dagegen darf man die S tlermenge
dende Die Bilanz der Harpener Bergbau Hiong Bank i 27 00 Lleitr Tiot G 2 rsub Co Dtseb Atl Teige 1325 nicht verkürzen Aber auch an dieſer kann man

c Dtskonto Tesel iegen Solinger Licht u Kraft ioewe Co u Wanlbg List Co S Stoe ButterAkt Geſ für das Geſchäftsjahr 1924 ergibt Dresädner Bank 106 50 tinnes Rierech 101 00 elt Guillaume 165 50 MAotoren Deute S sarotit Sob o 137 75 ſparen wenn man an Stelle der teuren W ars
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2 Dollar lauten in Prozenten Pfandbriefe und Schuldverschreibungen in Reichsmark

Kurs vom 28 4 Z 4 Kurs vom 28 4 27 4 Kurs vom 28 4 27 4 Kurs vom W 4 27 4 Kurs vom 28 4 27 Kurs vom 28 4 27 Kurs vom 28 4 277 4 Kurs vom
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In Berlin koſteten den 28 April

Geld Brief ver BrteCo 2495 4305 1 Pfund Stert 20 229 20 279
10704 10886 re Ja s 1722i00 r a 513 e100 des Sr 21 23 2125 100 hen 6006 612

100 iſchech Kr 12 435 12 475
100 ſchwed Ke 13 04 113 32
100 norweg K 68 16

ter fö2le
Milrets Braj 446 448109 dür Schill 5907 59 21 100Dinar Ineſi 76 78

100000unq Ka 851 871 100 Ese Pori 20 475 20 525

Werthbeständige Anleihen
28 April 1925

In Reichs mar Vrozenteno

Bogen H a a 52 r Otr Boa R r 75920 a leer Kodie 70 Preus o aliwertani 10
Hoerelin Roggenw 1923 Preus Koggenwerta n 05

M Sro lau Kohlenw A 13 25 Roggenrentenvan 00Noatro MAlitreid Kodleſ 3 15 ad Brauntohle 235
hatte Roggen 59 40 40 Aunse 25ro8 K Hannov Kohl 10 25 do 4 Ause 2 36do

25 105 Prov Suohs ds G Pt 90 40
Säehs Laseh Kogeen 5 55

o Sohles Läsch Kogoen 5 15

h Kua o Neumrk Roga 6
sh Zeotrai BRogg 88VhMeotl Ssond w Rogg A t 30

loooug Hoggenanwg 22 55 Thür erang RoggenPrtr Ba Rogg Pibr S Wests Pror Kobleisas 10 6

Unnotierte Werte
Unverbindüche Schlußkurse vom 28 Apri

Jotuerungen in Reichesmark Frozenten
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so er Kohle 00 6 12 voigtl Sohr 3 80 3 80
ooker Stahl 130 30 Winkelhausen 1 85 00
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ſfrauak ch Ind 0 15 0 175 ar e an
uxer Porzell 144 00 44 teidbuarg rlite Vagen u 40 Vorzug 49 00 50 00rade Auto 9010 05 Krigersnall 119 00 118 00
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rational Viim 050 0 50 9mwend Bils 50 50
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Oſwald Füme 0175 Koloniahw
suobs Fuüll 32 00 32 00 a0ä0 773 50 4 00
cdeders 680 O 80 00 Slomen Salpet 00 5 50
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Ierra l 25 250 R NText erer s j Petroleumw Stot
Thüuring Vhren G 34 325 A Pett 10 30 30
Uts Film 80 00 80 00 Dt Pect g 14 62 14 75
Vers FUm 13 175 o sLeipziger Börse vom 28 April
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BeodbFritsse h Reinskr Pilz 80 00 immerm Ch 60
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Dresdner Börse vom 28 April
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Drs sed nellpr 89 25 Dresd COhromo 86 001 W Hirsed 54 09
Dresd Strickmi 09 Ernemann 50Säachs Glasfor 86 75

54 50 Roessle r 590 00
Abe Werke 40 00Heidenauer P 57 C0Lingzuer Wert 21 00
Slitewerze 10Mimoss I09 00 Fritz Sehulz jr 107 00
tockstroh W 35 50 Niedersehl Pp 128 00 Bamberg Kal 95 50
Skehs Bronze 25 Peniger Patent 95 00 Dresän Gard 75 25
Bergmann 680 00 Phode Aktien 0 30 Europaisch tot 64 00
Zlektra 80 Dtseh Tonröhr 00 Hotel Bellevue 81 00
Krattw Thär 6 12 Triton Werke 20 Kstär Niederd 65 00
Kraftw Wests 00 MeißnerOfentb 500berlaus Zues 30
de C Naum 12Somag I06 75 Paradieebett 140 00
Derona 10VeltenerOtfent 82

Berliner Proöuktenbörſe vom 28 April
Für 1000 kg Jn Goldmarb Far 100 kg

Weizen märk 243 245 Weiranklete 15,00 15 25
pomm Roggenkleie 16,00mecklenb e Raps 1000 kg 395 400

ſchl rRoggen märd 215 218 Erbſen Biktoria 22,00 27r l Speiſeerbſen 2000 22,00
mocklend Futtererbfen 19,00 20 ,00

r a 230 BrrrSommergerſie 218 236 nenWintergerſte 195 206 Wicken 19 00 21 00
Blaue Lupinen 10,00 12,00

Hafer märdß 202 211 Helbe Lupinen 11 50 14 50
rpomm W Seradella alteeälenb m dto neue 14,00 16,00

Mais La Plata Rapsekuchen 15,00 15,40e Bern KHeinkvuchon 22 60 23,00
9 ProvAng Trockenſchnitze 10 40 10 60

WMehl 70 Zuckerſchnitzel 17 75 18,50Weizenmehl 31 25 33,75 Torfmelaſſe 9,50
Roggenmehl 28 50 80 00 Kartoffelflochen 19,40 19 80

Kartoffelnotierungen amtlich per 50 kg vom
28 April Erzeugerpreiſe ab märkiſche Vollbahnſtattonen
Speiſekartoffeln weiße 1,90 rote 2,10 gelbfleiſchige 70
große Reichsmark

Rauhfutternotierungen ſamtl Rot Weizen und
Roggenſtroh drahtg 10 1 55 dgl Haferſtroh 0,90 1,30
dgl Gerſtenſtroh bindfadengepreßtes Roggen und
Wenzenſtroh 00 1,35 gebünd Roggenlangſtroh 1 50 95
Häckſel 35 1,80 gutes Heu 50 4 10 handelsübl Heu

Finnland 10 562 10 602
100 Lew Bulg 065 075

wickelt hat

Nichts ſchützt

ſcheidene Rolle

einem Niederbruch in die Schuhe geſchoben wäh
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Der zehnte Wegweiſer

Die Generalunkeſten kommen vor dem Nutzen
Auf daß wir unſeren Nutzen nicht

überſchätzen

Der Kapitaliſt iſt derjenige der ſeine Be
zahlung zuletzt erhält Er ſteht am Ende der
Reihe der Wartenden Er iſt der einzige der
es wagt Geſchäfte ohne Sicherheit für ſeine Ent
lohnung zu unternehmen Er verſucht das Glück

Er iſt nicht der Bandit als den gewiſſe naive
Theoretiker ihn hinſtellen im Gegenteil er iſt der
Laſtträger der Welt Jeder tadelt ihn und dabei
wühlt jeder in ſeinen Taſchen

Ein Kapitaliſt entwirft ein großes Projekt
Er weiht ihm ſein Vermögen Er zahlt die
Arbeiter Er bezahlt die Tüchtigkeit Wahrſchein
lich zahlt er auch für Rechtshilfe Er zahlt aller
hand Leute unter den verſchiedenen Bedingungen
Er nimmt die Gefahr Unfälle Schiffbruch Aus
ſtände und Feuersbrünſte auf ſich Er bezahlt eine
Menge Leute denen das Schickſal der Unter
nehmung vollkommen gleichgültig iſt Und wenn
er aufhört zu zahlen und noch irgend etwas übrig
iſt dann kann er ſich ſelbſt bezahlt machen

Manchmal bleibt ihm nur das Kernhaus des
Apfels manchmal überhaupt nichts Oft bekommt
er nicht einmal ſein Geld zurück Das iſt die
Wirkung und das Ergebnis der Tatſache die in
dieſem zehnten Lehrſatze feſtgelegt iſt

Die Generalunkoſten kommen vor dem Nutzen
Würde der Durchſchnittsmenſch der Durch

ſchnitt der Wähler das begreifen das nütz
liche Werk eines Kapitaliſten würde nicht ſo ſehr
einem Hindernisrennen gleichen wie es heutzu
tage der Fall iſt

Es iſt ein allgemeiner und weitverbreiteter
Jrrtum daß die Kapitaliſten unſinnige Summen
verdienen Die ſozialiſtiſchen Gruppen und die
antikomm ziellen Verbände und Vereine nähren
ihn Das Ergebnis iſt daß man den Kapitaliſten
überall für einen Feind der Geſellſchaft hält und
daß viele Leute verſuchen Kapitaliſten zu ſein
die keine Ahnung haben wie das zu machen iſt

Adam Smith hat die Behauptung aufgeſtellt
daß die Arbeit die Quelle der Reichtümer iſt
Er hat aber nicht klar ausgedrückt was er unter
Arbeit verſteht Dann kam Karl Marx der

Gründer des Sozialismus der die Theorie des
Adam Smith zu einer logiſchen Abſurdität ent

Er verkündete daß die Lohnarbeit
allen Reichtum ſchafft und klagte den Kapi
taliſten an der Ausbeuter der Arbeiterklaſſe zu
ſein

Die einfache Tatſache aber iſt daß Reichtum
nicht das Ergebnis der Arbeit ſondern des
Denkens iſt Arbeit allein ſchafft Armut Jmmer
und überall bleibt der Menſch arm der nichts
beſitzt als die bloße Arbeit Erfindungen
Maſchinen die Entdeckung neuer Hilfsquellen
ſind die Begründer vom Vermögen James
Watt hat mehr Reichtum geſchaffen als alle
Arbeiter ſeiner Generation zuſammen

Seinen Nutzen hat der Kapitaliſt wohl ver
dient Er iſt von allen der eifrigſte Arbeiter
Es gibt für ihn keinen achtſtündigen Arbeitstag

ihn gegen den Zuſammenbruch
Keine Penſion erwartet ihn in ſeinen alten
Tagen Er trägt eine unglaubliche Arbeitslaſt
Die Bürde der furchtbaren Verantwortung der
Entſcheidung und der Beſchlußfaſſung die er
e iſt weit mehr erſchöpfend als die Hand
arbeit

Der ideale Kapitaliſt iſt ebenſo ſelten als der
ideale Maler oder der ideale Bildhauer Wie
irgendein anderer iſt der Kapitaliſt ein Genie
Bei ſeinem rig ſpielt das Glück nur eine be

ie bei jedem Genie liegt ſeine
Macht in ſeiner Ausdauer und in der unermüd
lichen Entwicklung ſeiner ſelbſt

Der Durchſchnittsmenſch verwechſelt den Kapi
taliſten mit dem Jnitianten mit demjenigen der
irgendwelche Geſchäfte in Schwung ſetzt Die
beiden ſind grundverſchieden Ein Jnitiant iſt ein
Menſch von Jnitiative Er macht gewöhnlich
einen guten Anfang hat aber ſelten viel Aus
dauer Trotz mancher Mißerfolge hat er ſeinen
Wert Oft wird dem Jnitianten die Schuld an

rend ihn ausſchließlich die mangelnde Einſicht der
Aktionäre verurſacht hat Jmmerhin unterſcheidet
ſich der Jnitiant von dem Kapitaliſten dadurch
daß der Jnitiant das Geld der anderen
der Kapitaliſt ſein eigenes Geld anlegt

Man ſagt oft gedankenlos daß das Kapital
furchtſam ſei Das iſt nicht wahr Das Kapital
iſt kühn ja oft wagehalſig ich ſelbſt werfe ihm
zu große Kühnheit vor ich finde daß es ſich ge
wöhnlich mit ungenügenden Schutzmaßregeln um2,40 3,00 Mielitz Hen loſe 1,80 2,40 alles per 30 kg in

Buſineß
16 Wegweiſer zum kaufmänniſchen Erfolg von Herbert N Caſſon

Autoriſierte Ueberſetzung von Dr Walter Briggs
Alle Nachdruckrechte vorbehalten

Bis jetzt hat noch niemand ein Buch über
die getäuſchten Hoffnungen des Kapitals ge
ſchrieben Würde es geſchrieben es wäre ſo um
fangreich wie die Encylopädia Britannica
Man würde darin leſen daß keine Unternehmung
ſo gewagt war daß ſie nicht Kapitaliſten ge
funden hätte die das Gold ſcheffelweiſe dafür
ausgegeben haben

Ein Sperling in der Hand iſt mehr wert als
eine Taube auf dem Dache Das iſt das Sprich
wort der Lohnarbeiter der Angeſtellten mit
feſtem m Der Kapitaliſt denkt gerade um
gekehrt Er wird den Sperling den er in der
Hand hält i laſſen weil er glaubt die
Taube auf dem e angen zu können Er
tauſcht Beſitz gegen Hoffnung Jeder der nur
vom Nutzen lebt tut das und muß es tun

Wenn dieſe Wahrheit nur vollkommen ver
ſtanden würde dann würde viel Unkraut aus
dem Geſchäft ausgejätet werden nicht jeder be
liebige Johann Peter oder Paul würde ver
ſuchen ein Kapitaliſt zu ſein Das Geſchäft wäre
denjenigen vorbehalten die ſeiner Anſtrengung
gewachſen ſind und die ſich mit ſeinen Regeln
vertraut gemacht haben

Der Nutzen kommt ſtets zuletzt an die Reihe
Da iſt ein Sack voll Geld Der Arbeiter

greift hinein und nimmt ſich ſeinen Lohn dann
kommt der Angeſtellte und nimmt ſich eine Hand
voll der Stenotypiſt macht es ebenſo dann der
Vermieter der Bankier der Eiſenbahnbeamte
der Steuereinnehmer eine Prozeſſion ohne
Ende

Ein unabſehbarer Zug gekrümmter Finger
Am Ende wenn auf dem Grunde des Geld

ſackes noch etwas übrig geblieben ſein ſollte
kommt der Kapitaliſt an die Reihe

So hat z B eine der größten Automobilbau
unternehmungen der Vereinigten Staaten in
einem Jahre einen Umſatz von 85 000 000 Dollar
erzielt Das Bruttoerträgnis war 7 000 090 von
denen jedoch 6000000 wieder in das Geſchäft
geſteckt wurden ſo daß nur eine Dividende von
einer Million ausgeſchüttet wurde Das heisßt
daß bei einem Verkauf eines Automobils um
2000 Dollar für den Kapitaliſten nur ein Nutzen

Dollar für den Einſatz ſeines Geldes übrig
ieb

Jch möchte das an einem kleinen Beiſpiel noch
deutlicher machen Tom Hodd ein Fußballſpieler
brach ein Bein und kam in Not Da er ſehr
populär war veranſtalteten ſeine Freunde eine
Sammlung bekamen 1000 Dollar zuſammen und
kauften ihm ein kleines Zigarrengeſchäft An
fangs kamen täglich fünf Freunde zu ihm und
jeder von ihnen kaufte eine Zigarre Tom ſagte
ſich das Geſchäft geht gut und fing an täglich
eine ſechſte Zigarre ſelbſt zu rauchen Am Ende
des ſechſten Monats war ſein Geſchäft bankerott
und er konnte nicht begreifen warum Er hatte
überſehen daß wenn er ſechs Zigarren verkaufte
der Betrag für die erſten vier der Tabakfabrik

das Erträgnis für die fünfte gehört dem
ermieter der Gasgeſellſchaft und dem Steuer

beamten und ſo fort Erſt das Geld für die ſechſte
Zigarre gehörte ihm und bildete ſeinen Nutzen
Die Generalunkoſten kommen eben vor dem
Nutzen Der unſeres Tom der dies nicht wußte
war in Rauch aufgegangen

Das Weſen des Geſchäftes liegt nicht darin
gute Ware zu erzeugen eine große Umſatzziffer
oder zahlreiche Angeſtellte zu haben Es muß
etwas übrig bleiben Jn der Sprache des

el iſt das große Wort nicht Brutto ſondern
etto

Den Nettonutzen zu vermehren das iſt
das Ziel dem die Wiſſenſchaft des Erfolges
zuſtrebt Erreicht man dieſes giſt dann ent
wickelt ſich der Umfang des Geſchäfts von ſelbſt

Findet eine Eiſenbahngeſellſchaft ein in
duſtrielles Unternehmen ein Handelsgeſchäft daß
der Prozentſatz ihres Nettonutzens ſinkt dann
heißt es Acht geben Es iſt Gefahr im An
zuge Für ein Geſchäftshaus bedeutet das Sinken
des Nettonutzens dasſelbe was der Schmerz für
den menſchlichen Körper Es iſt das Anzeichen
einer Verletzung oder einer Krankheit

Weder Alter noch Größe eines Geſchäftes
bringen ſie bringen vielmehr oft Ver
geudung oder Sorgloſigkeit mit ſich die zur Zer
ſtörung führen können Die Qualität iſt wich
tiger als die Quantität

Der Dinoſaurus zum Beiſpiel hatte einen
Leib von phantaſtiſcher Größe Er iſt heute aus
geſtorben ſein Körper wog 4000 Pfund ſein
Gehirn nur eines Er verſchwand weil er nicht
geſchaffen war zu beſtehen Der Menſch ein
kleines Tier aber mit einem Gehirn das vier
oder fünf Pfund wiegt hat den Dinoſaurus

Metallnotſerungen

Jn Goldmarß Berlin 28 April 1925
Notterungen der Kommtſj f d Deutſche CEloktrolytkupfernotij
Elektrolythüupfer wire bares promt citk Bremen

oder Rotterdam 12025Rotierungen der Kommiſſ des Berl Metalböeſenvorſtandes
Die Preiſe verſtehen ſich ab Lager in Deutſchland für 1
Raffinadekupfer 99 99,3
Hüttenwotchbdleit 17 17 7 7 e
Onginaidüttenrohzink Prets im freien Berkeht 0,68 0,69
Hüttemohzink ad Diſch Hütte Po v Zinkhüttonvern
Remelted Plattenztnk v handelsübl Beſchaffenh 61 62
Origtnalhüttenalumintum 98 99 in Imal goh Bl 2,35 40

desgl in Walz oder Drahibanen 2,45 2,30
Bankazinn Strattszinn Auſtralzinn in Berk W
Hüttenzinn mindeſiens 9

Reinnickel 98 99 3,40 3,50Untimon Roegutu g 1,08 1,10Silber in Barren ca 900 ein 97,50 93,50
Leipziger Produktenbörſe vom 28 April

Weizen inländ 234 244 Roggen inländ 230 240 Gerſte
Sommer inländ 220 260 Gerſte Winter 200 225 Hafer
inländ 195 230 Mats amerik rundeinqu 200 220 Raps

Erbſen 210 240 Die Preiſe verſtehen ſich für
1000 kg in Neichsmark

Magdeburger Schlachtviehmarkt vom 28 April
Auftrieb 736 Rinder und zwar 84 Ochtſen 195 Bullen
457 Färſen und Kühe 68 Freſſer 689 Kälber 547 Schaf
vieh uſw 3146 Schweine Preiſe notiert nach Reichsmark
Tiere ungefüttert gewogen J Rinder A Ochſen

a vollfleiſchige ausgemäſtete höchſten Schlachtwertes die
noch nicht gezogen ungejocht 50 56 di vollfleiſchige aus
gemäſtete im Alter von 7 Jahren 42 49 junge
fleiſchige nicht ausgemäſtete und ältere ausgemäſtete 37 40
d mäßig genährte junge gut genährte äſtere 25 28
83 Bullen g vollfleiſchige ausgewachſene höchſten Schlacht
wertes 48 52 b vollſſetſchige füngere 40 47 c mäßig
genährte junge und gut genährte ältere 33 39 C T irſen
und Kühe vollfleiſchige ausgemäſtete Färſen höchſten
Schiachtwertes 49 55 b vollflerſchige ausgemäſtete Kſhe
höchnen Schlachtwertes bis ju T Jahren 40 48 c ältere
ausgemäſtete Kühe und wenig gut entwickelte jüngere Kühe
und Ferſen 2039 d mäßig genährte Kühe und Fä en
26 29 e gering genährte Kühe und Fätſen 20 25

Gering genährtes Jungvieh Freſſer 33 40
II Kälber Doppeliender feinſte Maſt b feinſte
Maſtkälber 58 65 c mit lere Maſt und beſte Saugkälber
50 57 c geringe Maſt und gute Saugkäiber 57 48
e geringe Sanugkälber 24 36 III Sch afe A Stall
ma ichafe a Manlämmer u jüngere Maſthammel 43 50
h ältere Maſthammel geringere Maſtlämmer und gut ge
nädrte unge Schafe 30 42 c mäßig genährte Hammel
und Schafe Werzſchafe 16 29 B Weidemaſtſchafe
a Maſtlämmer b geringere Lämmer und Schafe
IV Schweine a Fetiſchweine über 3 Zentner Lebend
gewicht 57 59 vollfleiſchige von 240 300 Pfd Lebend
gewicht 57 69 c vollfleiſchige von 200 240 Pfd Lebend
gewicht 55 88 ch vollfleiſchige Schweine von 160 200 Pfd
Lebendgewicht 53 55 e von fletſchige Schweine unter 160
Pfund Lebendgewicht 48 52 unretine Sauen 45 52

geſchnittene Eber Marhktverlauf Mittelmäßig,
Schweine und Kälber langſam Ueberſtand 100 Schweine

Die Preisermäßigung des Branntwein
monopols Wie verlautet haben die Aus
ſchüſſe des Reichsrats der Beſchwerde der
Branntweinmeonopolverwaltung gegen den
Beiratsbeſchluß vom 26 März inſoweit ſtatt
gegeben daß der Branntweinübernahmepreis
auf 30 Mark und für Lufthefebrennereien auf
40 Mark herabgeſetzt wurde Entgegen dem
Antrage der Monopolverwaltung verbleibt es
aber beim 1 Juni 1925 als Termin für das
Jnkrafttreten dieſer herabgeſetzten Preiſe Die
endgültige Beſchlußfaſſung des Reichsrats
deſſen Vollſitzung in der kommenden Woche
ſtattfinden dürfe ſteht noch aus

Waſſſerſtände
4 bedeutet über unter Null

Elbe Wuchs FallDresden 28 4 70 15 71Torgau 28 4 124 2 98Wittenderg 27 4 44 7 dRoßlau 26 4 1286 08ken 27 2 OBarby 28 4 21 12Magdeburg 28 4 64 0 10 5Tangermünde 27 4 4 66 3Wittenberge 217 4 38 45Lenzen 27 251 S 332Dömitz 27 90 1HavelBrandenburg Oborp 27 4 2901 88Unterpege 27 4 t 19 7 01Rathenow Oberpegel 27 4 46 057
Unterpegel 27 4 56Havelberg 27 4 37 i 06

Saale zGrochlitz 27 4 9 rS 286 4 05 90 20Bernburg 28 4 222 930Calbe Oberpege 28 4 91 11Unterpegel 238 4 189 35Grizehne 268 4 90 30
allzicher Wütterungsberecht 28 4 9 Uhr abendsS 7 ne morgens Barometer Millimeter 147 8 44 8

Thermometer C 3 4 Rel Feuchtigkeit 73 72 e
Wind NO S0O 1 Maximum der Temperatur am 28 1
12 8 C Minimum in der Nacht vom 28 4 zum 29 4 C

eichsmark ab märkiſchen Stationen gibt l überlebt m n u morgens n e
Garten Schläuche 7 c d D 3 Man IrrigatorenSpritzen Mundstücke er l nan C ne Spülspritzen
Gas Schläuche Große Steinstraße 15 Kranken Bedarfsartike e

W läßt Ih rAmtliche Bekanntmachung e Hoſenträger 9915 Na e dine derteT V 3 Fi ht Wovon werden Sie Sehr große Auswahl a Reiz Auch Du Nach wir aen hiergmeb untere tfierren
Bekanntmachung ersal men le 0I16 wervös H Schnee Nachf b Elsenach re Gesellschafter zur Teilnahme an der or

Gemäß dem Beſchluß der ſtädtiſchen
Körperſchaften iſt der ſtädtiſche Zu
ſchlag zur ſtaatlichen Steuer vom
Grundvermögen für das Rechnungs
jahr 1925 1 April 1925 bis 31 Märzauf 260 Hunderi ars Klapp es Mitte PNerlangen
worden Auf Grund des Erlaſſe wagen en wagen ie Aufklärungsdes Preußiſchen Miniſters für Volks iererteg u e gegen
wohlfahrt vom 25 Juli 1924 II 6 k 0,50 Porto2 o die Heerde r derstühl u tischen v etigt den vom Hundert überſtei nBetrag auf die Mieter um Sohutagfrier e Weißenburgerstr

s BuchführungHinſichtlich der Berechnung der t ſ bru N ggeſetzlichen Miete für Mai 1925 ver I erwagen 10 I r u e
bleibt es bei den für den Monat gderstr 5 1 Minute v Marut und billig aus
April 1925 getroffenen Anordnungen Fr MädickeHalle den 25 n Kriegsbeſchädigter

cieKinderwagenmwoche

vom 25 4 Dis 3 5 cr zum vor
teilhafteren Einkauf von

Weil Ihr Magen nicht
in Ordnung und die
Verdauung dadurch

gestört ist
Versuchen Sie

mein Magenhell
ein vielfach bewähr

Burgſtr 7

Gr Steinſtr 84
Kur u Fremden Verk Verein

dentlichen Generalversammlung aut
Mittwoch den 17 Juni d mittags

Mir
Volkshochsohnle Halle

12 Uhr im Saale der Industrie und Han
delskammer zu Halle a S ergebenst ein

Tagesordnung
1 Vorlegung des Geschäftsberichtas

des Vermögensstandes sowie der

25 Vortragsreihen und Kurse

Buchhandlungen und Verkaufsstellen

ebenas

Semesterbeginn Montag den 4 Mai

Ausfünrlicher AHrboiltsplan unentgeltlich in den

Verkaufsstellen Buchhandlung von H Neubart Post
straße 7 Neudeutsche Bücherstuben Barfüßerstr 11
und Alte Promonade 10 Schulbüro Gr Märkerstr 10 I
von 8 bis 12 Uhr und in der Katholischen Volksz
schule Oleariusstr 7 Zimmer Nr 12 von 6 bis 8 Uhr

re

Gewinn und Verlustrechnung kür
das Jahr 1924/1925 Entlastung des
Vorstandes und des Aufsichtsroetes

2 Reschlußfassung über Verwendung
des Reingewinns

3 Aufsichtsratswahl
Zur Teilnahme an dieser Versammliing

sind dieſenigen Gesellschafter berechtigt
welche ihre Aktien gemäß S 25 des Gesell
schaltsvertrags bei der Gosellschaft bei
dem Bankhause Reinhold Stecknor in Haho
a S oder bei der Allgemeinen Deutschen
Kreditanstalt in Leipzig bis zum 13 Juni
d mittags 12 Uhr hinterlegt haben
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